
GABAG FIXBOX

RUNDUM ÜBERZEUGENDE
SANITÄRTECHNIK.

Position der Garniturenmon­
tage bestimmen. WICHTIG: 
Keine Ständerkonstruktion 
hinter Lochbohrung.

UP Fixbox reinigen. Kleber auf  
UP Fixbox mittig und Seiten­
wände Loch auftragen. Mit 
Drehbewegung ins Loch drücken.

Mit Kronenbohrer Loch  
ausschneiden. Ausschnitt  
von losen teilen reinigen.
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Flansch muss bündig an Wand 
sein. Beachten Sie das Sicher­
heitsdatenblatt.
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Dichtvlies zusammenfalten.  
UP Fixbox muss bündig an 
Wand aufliegen.
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Fixationsvorrichtung mit  
Schrauben anbringen.

Dichtvlies auffalten. Fixationsvorrichtung und 
Schrauben nach Aushärtung 
des Klebers entfernen.
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DIE WASSERDICHTE MONTAGEHILFE FÜR ACCESSOIRES /  
DUSCHGLEITSTANGEN IM NASSBEREICH

Verhindert  
Wasserschäden im 

Nassbereich

MONTAGEANLEITUNG

Die einfache, sichere, stabile und dichte Lösung für sämtliche 
Garnituren oder Gleitstangen, die mit Schrauben montiert werden. 
Die Lösung bietet den Vorteil, dasskeine Feuchtigkeit hinter die 
Verbundabdichtung gelangen kann.

	 Beton

	 Kalksandstein

	 Vorwandsystem

	 Gipsplatten

	� Zementgebundene Bauplatten etc. (siehe Testbericht) 

! 	 Ausholzung 30 mm ist zwingend
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GABAG PRODUKTIONS  
UND VERTRIEBS AG

TECHNISCHE INFORMATIONEN

Dieser Vorgang (1 – 8) wieder­
holt sich bei jeder zu montie­
renden UP Fixbox.

Verbundabdichtung an der 
Wand anbringen und vormon­
tiertes Dichtvlies einarbeiten. 
Lieferantenangaben beachten.
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Nach dem Endbelag (Fliesen, 
Mosaik, Naturstein usw.)  
Garnituren anhand der 
abgemessenen Position inkl. 
Montagematerial montieren.
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SWISS MADE | URHEBERRECHT DURCH GABAG PRODUKTIONS UND VERTRIEBS AGPATENT ANGEMELDET 
TECHNISCHE ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN | MONTAGEANLEITUNG NICHT VOLLSTÄNDIG ODER ABSCHLIESSEND

Anwendungsuntergruppen: nach SIA 271-1 von A4.1 bis A4.3
Wassereinwirkungsklasse: nach DIN 18534-l (bis einschliesslich): W3-I

66 × 50 mm	 Art. Nr. 290.010
100 × 50 mm 	 Art. Nr. 290.035

a:	Bohrbereich siehe technische Zeichnungen  
b:	Bohrtiefe: max. 40 mm + Nutzschicht / Endbelag 
•	 Bohrloch / Kronenbohrer: Ø 67 mm oder Ø 102 mm 

66 × 125 × 50 mm	 Art. Nr. 290.020
66 × 182 × 50 mm	 Art. Nr. 290.030
120 × 300 × 50 mm	 Art. Nr. 290.037

a:	Bohrbereich in Fixbox ab Mittelpunkt: +/– 20 mm 
b:	Bohrtiefe: max. 40 mm + Nutzschicht / Endbelag
•	 Bohrloch / Kronenbohrer: Ø 67 mm oder Ø 121 mm

120 × 150 × 150 mm�  Art. Nr. 290.039

a:	Bohrbereich siehe technische Zeichnungen 
b:	Bohrtiefe: max. 40 mm + Nutzschicht / Endbelag
•	 Bohrloch / Kronenbohrer: Ø 121 mm
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Wichtige Information: 
Beachten Sie die Montageanleitung des jeweiligen Herstellers. Grösse 
Montageflansch / Lochabstände / Schraubenart und Grösse sowie Dübel­
technik. Wir empfehlen das Verkleben der Fixbox in Backstein, Kalkstein 
oder Beton mit Mapei PG4 oder gleichwertig. Trockenbausysteme müssen 
zwingend eine Holzeinlage von 30 mm aufweisen und zusätzlich verstärkt 
werden. Bohrbereich GABAG Fixbox Titan • siehe technisches Datenblatt 

Fixbox mit einem Steinbohrer vorbohren und Schraube direkt in Fixbox 
montieren • siehe Prüfbericht 

ZUBEHÖR – MONTAGEKLEBER

Mapei Kleber Ultra Strong	 Art. Nr. 298.105

•	 bei Trockenbausystem oder gleichwertig

Mapei Kleber PG4	 Art. Nr. 298 106

•	 bei Massivbaukonstruktion oder gleichwertig
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